
 
 

Gruß der Schullei-
tung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, liebes Kollegi-
um, liebe Wegbegleiter des Mariengymnasiums, 
 
„Weißt du noch? ...... Was gibt es Neues seit dem letzten 
Jahr? ... Dein Sohn geht jetzt hier auch zur Schule? Und wie 
ist es so mit den Jungs? ...“ – wenn Sätze wie diese, begleitet 
von Geschirrklappern und Waffelduft, im Forum fallen, ist es wie-
der einmal so weit: das Altschülerinnen-Treffen des Mariengym-
nasiums findet statt. 

Zum 6. Mal trafen sich am 
16.01.2016 ca. 200 ehemalige 
Marienschülerinnen. Der 3. 
Samstag im Januar ist inzwi-
schen ein fester Termin gewor-
den, um sich wiederzusehen, 

Erinnerungen an alte Zeiten aufzufrischen, Fotos anzusehen, 
vom derzeitigen Stand der Ausbildung zu berichten, das einigen 
immer noch neue Gebäude kennenzulernen, mit früheren Lehre-
rinnen und Lehrern zwanglos zu plauschen. Die perfekte Versor-
gung mit Kaffee, Kuchen, frischen Waffeln und sogar Brötchen 
übernahm die Jahrgangsstufe Q2 gegen einen Obolus für die 
Abikasse. Herr Lauenburger gab einen ganz kurzen und launigen 
Impuls zu Beginn und Frau Franke wies auf die neue email-
Datenbank für Altschülerinnen 
hin, die demnächst für Mitteilun-
gen über Termine und Ereignis-
se in der „alten“ Schule genutzt 
werden soll. 
Gegen 18 Uhr brachen die Be-
sucherinnen auf, nicht ohne sich für den nächsten Termin am 
21.01.2017 zu verabreden. Die Jahrgangsstufe Q 2 stellte beim 
Aufräumen erstaunt fest, dass dies dann auch ihr erste Altschüle-
rinnentreffen nach dem hoffentlich im Juni 2016 erfolgreich be-
standenen Abitur sein wird. Ja, so schnell geht das! 
Herzliche Grüße 
Ihre  
Christiane Schmidt 
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Mittagessen  

an den verkürzten 
Tagen 

 
 
 

Sternsinger im  
Mariengymnasium 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gastfamilien ge-
sucht! 

 
 
 
 
 
 
 
 

 Das bestellte Mittagessen wird am 20. und 21.01.2016, den bei-
den Tagen der Zeugniskonferenzen, sowie am 29.01.2016, dem 
Tag der Zeugnisausgabe, jeweils direkt nach dem verkürzten 
Schulschluss nach der 4. bzw. 3. Stunde angeboten, so dass die 
Schülerinnen und Schüler sofort essen können. 
 

Auch an den ersten Schultagen 
des Neuen Jahres 2016 waren 
im Mariengymnasium wieder 
die Sternsinger unterwegs. 
Ausgesendet von Propst Jür-
gen Schmidt in der Schulmesse 
am 7.01.2016, besuchten die 
insgesamt 13 Schülerinnen und 

Schüler der 5. - 7.-Jahrgangsstufe alle Klassen und Stufen, um 
die Weihnachtsbotschaft auch in die Räume unserer Schule zu 
bringen, den Segen für das Neue Jahr allen weiter zu geben und 
letzten Endes auch Geld für unser Patenprojekt in Brasilien zu 
sammeln. Die dabei "angefallenen" Süßigkeiten, die ihnen da und 
dort zugesteckt wurden, nahmen die Mädchen und Jungen gerne 
als "Wegzehrung" in Kauf. Überall in der Schule wurden die Sän-
gerinnen und Sänger freundlich und respektvoll aufgenommen, 
vielen Dank hierfür allen Lehrerinnen und Lehrern, sowie der ge-
samten Schüler/innenschaft. 
Ebenso sei Dank für das tolle Sammelergebnis von € 473,66 
ausgesprochen, dem das Kindermissionswerk "Die Sternsin-
ger" auf dem Weg nach Brasilien noch 15 ct pro Euro hinzufügt. 
Den Sternsinger/innen Emma, Madita, Leonie, Victoria, Julia, 
Louisa, Julia, Marta, Lilly, Charlotte, Quentin, David und Joscha 
ganz herzlichen Dank für ihren Einsatz! (Ebenso der Katholi-
schen Gemeinde St. Kamillus, die uns kurzfristig die Gewänder 
und Sterne geliehen hatte). 

Gregor Lauenburger 
 
Nun wandert der Blick wieder nach vorn: 
Im Mai dieses Jahres kommt uns eine Gruppe aus Brasilien be-
suchen. Für insgesamt 3 Jugendliche zwischen 17 und 19 Jahren 
suchen wir (vorzugsweise in der Oberstufe) noch Gastfamilien. 
Die Gäste hatten in den letzten Monaten Englischunterricht, so 
dass portugiesische Sprachkenntnisse nicht notwendig, aber 
auch nicht störend sind. 
Der Zeitraum wird voraussichtlich (Änderungen noch möglich) 
11.-30.05.2016 sein. Es besteht neben dem ziemlich vollen Be-
suchsprogramm natürlich auch Gelegenheit, mit den Gästen indi-
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Uni trifft  
Arbeitsagentur:  
Eine gelungene 

Symbiose am Mari-
engymnasium… 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

viduell etwas zu unternehmen, denn schließlich soll die Partner-
schaft damit gefestigt werden. Dies gelingt am besten durch per-
sönlichen Kontakt. 
Bestandteil des Programms wird auch die Teilnahme am Katholi-
kentag in Leipzig sein, zu dem die "Gastgeberschüler/innen" be-
sonders eingeladen sind. 
Für weitere Informationen wenden Sie sich  bitte an den Schul-
seelsorger (Gregor Lauenburger). 
 
Und wieder ein Novum bei der beruflichen Orientierung am Mari-
engymnasium: Erwachsen aus der Idee, mit dem langjährigen 
Kooperationspartner Arbeitsagentur Essen erstmals eine abend-
liche Informationsveranstaltung für Oberstufenschülerinnen und 
Schüler der Jahrgänge EF und Q1 und deren Eltern anzubieten, 
fand am 12.01.2016 schließlich eine Kombi-Veranstaltung statt, 
zu der man auch die Universität Duisburg-Essen (UDE) mit ins 
Boot geholt hatte. 
Knapp siebzig Schülerinnen, Schüler und Eltern waren der Einla-
dung gefolgt und erlebten einen kurzweiligen, interessanten 
Abend, an dem es zum einen um einen Einblick und Durchblick 
durch den Dschungel von Bachelor- und Masterstudiengängen 
ging, sowie zum anderen um weitere Möglichkeiten, um die Lauf-
bahn nach dem Abitur sinnvoll und den eigenen Interessen ent-
sprechend zu gestalten.  
Hierbei gaben Frau Büscher von der UDE und Frau Schulze-
Hillert von der Arbeitsagentur Essen wertvolle Tipps, wie zum 
Beispiel ein Numerus Clausus zu beurteilen ist, wie sich Warte-
semester zusammensetzen, die Vor- und Nachteile dualer Studi-
engänge, was sich hinter Namen wie „University of Applied Sci-
ences“ verbirgt, welche Überbrückungsmöglichkeiten es im 
Spektrum zwischen Abitur, Ausbildung/Studium und oder Beruf 
gibt, Chancen auf dem Arbeitsmarkt und vieles mehr.  
Auch wurde deutlich, dass man je nach Neigung seine berufliche 
bzw. universitäre Karriere frühzeitig sinnvoll planen sollte (z. B. 
Weg bis zur Promotion in den Naturwissenschaften, Bewer-
bungsfristen für Auslandsaufenthalte, Einschreibe- und Auswahl-
verfahren bei den Unis). 
Dass sowohl die Eltern als auch die Schülerinnen und Schüler 
immer wieder zahlreiche Rückfragen stellten und Tipps und In-
ternetlinks fleißig abfotografierten zeigt einmal mehr, wie bedeut-
sam eine umfassende, kompetente Information zu diesem Thema 
ist.  

Helga Helmich 
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Teamteaching AG 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nun schon in der 3. 
Auflage: Eltern ge-
ben wieder berufli-

che Orientierungshil-
fe am Mariengymna-

sium 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Teamteaching AG richtet sich an alle interessierten Schü-
ler/innen, die sich fachlich in der Lage fühlen und denen es Spaß 
macht, jüngere Schülern/innen (Klasse 7-9) in den Fächern 
Deutsch, Mathe, Englisch,Französisch und Latein zu unterstüt-
zen. Dabei werden sie im Rahmen des fachlehrergestützten För-
derunterrichts (Montag/Dienstag sowie Donnerstag/Freitag 
7.Std.) zusammen mit den Förderlehrern im Teamteaching den 
Förderunterricht begleiten. 
Voraussetzungen: 
1. gute Kenntnisse im jeweiligen Fach, das man begleiten möchte 
und pädagogisches Interesse  
2. ein freies Zeitfenster im eigenen Stundenplan, um am Förder-
unterricht teilnehmen zu können (auch wenn dies im Moment 
nicht der Fall sein sollte, bitte ich alle interessierten Schüler/innen 
sich bei mir  zu melden um eine Datenbank mit potentiellen 
„Nachhilfelehrern/innen“ anzulegen. Kontakt:(susanne.schaefer-
hoegner@mariengymnasium.net)       
weitere Termine : 1. Treffen Montag 01.02.2016   1. große Pau-
se zur Absprache (Treffpunkt : am Vertretungsplan) 

Susanne Schäfer-Högner  
 
Vor genau einem Jahr startete unsere Schule mit einem Projekt 
besonderer Art: Engagierte Eltern geben den Schülerinnen und 
Schülern ab Klasse 9 einen Einblick aus erster Hand in ihr Be-
rufsleben. Im Vordergrund steht dabei nicht die klassische Be-
rufsberatung, sondern der Dialog über eigene Erfahrungen, indi-
viduelle Neigungen, Werdegänge und Chancen des jeweiligen 
Berufsfeldes. Gerade die Erkenntnis, dass berufliche Laufbahnen 
nicht immer gradlinig verlaufen, ist für die Schülerinnen und 
Schüler hierbei oftmals überraschend. 
Seither gibt es zweimal im Schuljahr solch eine Vortrags- und 
Gesprächsreihe, die in diesem Jahr mit den Tagen der Zeugnis-
konferenzen am 20. und 21.01.2016 sogar ein doppeltes Ange-
bot von insgesamt vier Schulstunden und 24 Vorträgen umfasst. 
Fortgesetzt werden die Veranstaltungen dann wieder an jeweils 
zwei Tagen im Juni. 
Im Vorfeld der Veranstaltung haben die beteiligten Schülerinnen 
und Schüler bereits Fragenkataloge erstellt, die den vortragenden 
Eltern als Orientierungshilfe für die Gestaltung ihres Vortrages 
dienen. Das Angebot ist dieses Mal noch umfangreicher und um-
fasst neben zahlreichen medizinischen Berufsfeldern, 
BWL/Steuerberatung, Informatik/IT, Journalismus, Gra-
phik/Design und Polizeidienst erstmals auch die Sozialwissen-
schaften, Mathematik sowie das Bank- und Versicherungswesen. 
Ein weiteres Novum ist, dass sich die Schülerinnen und Schüler 



 

 

5 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bitte vormerken! 
 

der jetzigen Stufe 9 bereits im vergangenen Schuljahr als erster 
teilnehmender Jahrgang an der NRW-Landesinitiative „Kein Ab-
schluss ohne Anschluss“ intensiv mit ihren Eignungen und Be-
rufswünschen auseinandersetzen konnten. 
Darüber hinaus ist für den 05.02.2016 im Foyer der Schule wie-
derum ein Berufemarkt unter Elternbeteiligung geplant, bei dem 
die Schülerinnen und Schüler der Stufen 9 bis Q2 sich über eine 
ebenfalls sehr breite Palette an Berufsfeldern informieren kön-
nen. 
Wir sind immer wieder aufs Neue positiv überrascht vom Interes-
se der Schülerinnen und Schüler an diesem Angebot und der 
entsprechenden Motivation, sich möglichst umfassend zu infor-
mieren. 

Helga Helmich 
 
Am 22.02.2016 findet um 19.30 Uhr der nächste Eltern-für-
Eltern-Gottesdienst statt. Schon jetzt herzliche Einladung! 

 
 

Termine 
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20.+ 
21.01.2016 

Berufsvorträge für die 9. Klassen 

20.01.2016 Zeugniskonferenz Jahrgangsstufen 5-7 
(Schulschluss: 11.25 Uhr) 

21.01.2016 Zeugniskonferenz Jahrgangsstufen 8-Q 1 
(Schulschluss: 11.25 Uhr) 

23.01.2016 schriftliche DELF-Prüfungen  
25.01.2016-
05.02.2016 

Sozialpraktikum der Q 1 

29.01.2016 Ausgabe der Halbjahreszeugnisse in der 3. 
Stunde danach schulfrei 

29.01.2016             
(8 – 16 Uhr) 

Abgabe der Halbjahreszeugnisse der 4. 
Klasse für die Neuanmeldungen 

30.01.2016              
(9 - 12 Uhr) 

letzter Anmeldetag für die 5. Klasse im 
Schuljahr 2016/2017 

30.01.2016              
(9 - 12 Uhr) 

Abgabe der Halbjahreszeugnisse der 4. 
Klasse für die Neuanmeldungen 

01.02.2016 Beginn des 2. Halbjahres des Schuljahres 
2015/2016 

04.02.2015            
(15-18 Uhr) 

Zentraler Gesprächsnachmittag für die För-
dergespräche 

 
 
erscheint am 01.02.2016 
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